
 

 

Schulte Mohair, Duisburg 

 

Die Firma "Schulte" wird 1901 von Reinhard Schulte in Duisburg gegründet und ist seit 

dieser Zeit Teddyliebhabern in aller Welt ein Begriff, wenn es um besonders hochwertige 

Plüschgewebe geht. 

 

Ebenfalls zu Beginn des 20. Jahrhunderts beginnt die unglaublich erfolgreiche Geschichte 

der Teddybären, die in Deutschland insbesondere von der Firma "Steiff" mitgestaltet 

wird. 

  

Fast sämtliche "Steiff"-Teddys werden seit jeher aus dem "Original-Schulte-Mohair" 

hergestellt. 

 

Die Stoffe von "Schulte" bestehen aus 100% Mohair. Das Wort "Mohair" stammt aus dem 

Arabischen: "Muhayyar" bedeutet übersetzt "Stoff aus Ziegenhaar".  

 

Mohair ist das Echthaar einer der wertvollsten Ziegenrassen: die Angora-Ziege.  

Da es sich um äußerst temperaturempfindliche Tiere handelt, ist die Aufzucht nur unter 

besonderen klimatischen Bedingungen möglich. Die Sommerzeiten dürfen nicht zu heiß 

sein, da sie die Weidegebiete austrocknen würden und die Winterzeiten dürfen nicht kalt 

sein, da die Tiere diese nicht vertragen würden und somit der Tier-Bestand dezimiert 

würde. Diese klimatischen Voraussetzungen werden normalerweise lediglich in Südafrika, 

der Türkei und in Texas/USA geboten. 

      

Das Fell der Angora-Ziege ist weiß, gelockt und leicht glänzend. Das Mohair wird durch 

das Scheren des besonders langgewachsenen Felles gewonnen und zeichnet sich in 

verarbeitetem Zustand als besonders strapazierfähig aus. 

 

Neben Mohair ist Alpaca als Teddystoff - zu 100% oder als Mischgewebe mit Mohairanteil 

- bei der Herstellung von Teddybären in den letzten Jahren immer beliebter geworden. 

 

Das Alpaca ist Artverwandter des Vicunja, zu dessen Gattung auch das hierzulande eher 

bekannte Lama gehört. Die seltenen Alpacas leben in halbwilden Herden in den 

Gebirgstälern in bis zu 4000 m Höhe in den südamerikanischen Anden. Nur alle zwei 

Jahre wird das besonders feine und erlesene Fell von den dort lebenden Indios in 

Handarbeit geschoren und von Peru aus an die Abnehmer in alle Welt verschifft. 

 

Die Firma "Schulte" webt, wäscht, färbt und veredelt die Stoffe in zahlreichen 

Produktionsschritten mithilfe ihrer modernen Produktionsanlagen in Duisburg. Dabei 

werden insbesondere ökologische Aspekte und Umweltverträglichkeit berücksichtigt. 

 

Abnehmer sind insbesondere Manufakturen und Hobbyisten aus dem Spielwarenbereich, 

von Bedeutung ist zudem die Bekleidungs- und Heimtextilienindustrie. 

Der Exportanteil liegt etwa bei 50%. 

 

Zur Zeit befindet sich die Florweberei Reinhard Schulte GmbH in der Holteistr. 8 in 

Duisburg-Neudorf. 

Jedoch ist im Jahr 2007 von einer Standortverlagerung innerhalb Duisburgs die Rede, auf 

dem jetzigen Betriebsgelände soll dann ein Lebensmittel-Discounter angesiedelt werden. 

 

Ende Januar 2009 wird in einer Pressemitteilung bekanntgegeben, dass die "Steiff 

Beteiligungsgesellschaft mbH", zu deren Tochtergesellschaften die "Margarethe Steiff 

GmbH" sowie die "Alligator Ventilfabrik GmbH" gehören, bereits rückwirkend zum 

Jahreswechsel wesentliche Teile der "Reinhard Schulte GmbH" übernommen und in die 

neu gegründete "Steiff Schulte Webmanufaktur GmbH" eingebracht hat. 



 

 

 

 

Nach Unternehmensangaben sollen alle Mitarbeiter am Standort Duisburg übernommen 

werden. 

 

 

 

Uwe Wahnemühl 

       

 


